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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Rathaus Steinmauern, Hauptstr. 82, 76479 Steinmauern   E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20   Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
 Montagnachmittag 14:00 – 16:00 Uhr
 Mittwochnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT  MITARBEITER/-IN TELEFON   E-MAIL
Bürgermeister   Toni Hoffarth 9275-22   hoffarth@steinmauern.de 
Assistenz  Vanessa Spitzmesser 9275-22   spitzmesser@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten  Nicole Dreher 9275-23   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleiter   Nick Gumenick 9275-10   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation Amelie Akcay 9275-11   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten Natalie Djerdak 9275-12   djerdak@steinmauern.de
info-büro  Stefanie Köstel-Kohler 9275-13   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt  Tina Kraft 9275-14   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle Beate Weidenbacher 9275-15   weidenbacher@steinmauern.de
Friedhof/Standesamt Vanessa Lorenz 9275-17   lorenz@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT
Rechnungsamtsleiter Manuel Otteni 9275-30   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse  Christoph Bosler 9275-31   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse  Riccarda Lumpp 9275-32   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF
Bauhofleiter  Wolfgang Reiß 9275-40   reiss@steinmauern.de 
     0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister  Marc Meyn 9275-41   meyn@steinmauern.de

KINDERGARTEN

Flößerkindergarten    405949-0  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

      154564   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Ergebnis der Umfrage zum Namen des Schulweg-Maskottchens

Das Schulwegkonzept soll für Schülerinnen und Schüler, die ihren Schulweg zur Schule bestreiten, eine Hilfe und Stütze entlang 
des Laufweges sein. Der Verkehr beim Bringen und Abholen der Kinder an der Schule soll durch festgelegte „Elternhaltestellen und 
Laufbusstationen“ minimiert werden und den Kindern die Möglichkeit geben, selbstständig zur Schule zu laufen.

Die im Dezember gestartete Umfrage für den Namen des Schulweg-Maskottchens ist nun erfolgreich abgeschlossen. 
Mit 26 % der Stimmen konnte sich der Name „Flößi Flink“ durchsetzen und wird das neue Aushängeschild des Schulwegkonzepts im 
Flößerdorf Steinmauern. 
Wir bedanken uns bei allen, die an der Umfrage teilgenommen haben.
Der nächste Schritt wird die Erstellung eines Informationsflyers sein sowie die Beauftragung der Beschilderung und eine anschließende 
Umsetzung. 
Hierzu werden Sie schon bald weitere Informationen erhalten.

RegioENERGIE - Geschäftsführerwechsel bei der RegioENERGIE

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
verabschieden wir Geschäftsführer Patrick Strauß. 
Herr Strauß war Hauptamtsleiter bei der Gemeinde 
Elchesheim-Illingen und wagt eine berufliche Verän-
derung Richtung Ortenaukreis. 

Wir wünschen ihm für seine weitere Zukunft nur 
das Beste und bedanken uns für die unkomplizierte 
Zusammenarbeit. 
Gleichzeitig freuen wir uns darüber, dass der Kup-
penheimer Kämmerer Simon Mauterer als zweiter 
Geschäftsführer nachrückt. 

Gemeinsam mit Geschäftsführer Maximilian Ehe-
bauer, Kämmerer aus Bietigheim, kümmern sich die 
beiden Herren um die administrativen Aufgaben der 
RegioENERGIE Gesellschaft. 
Willkommen im Team und auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit für den Klimaschutz! 
 

v.l.n.r.: Geschäftsführer Maximilian Ehebauer, 
FÖJ Luis Heß,Klimaschutzmanagerin Tanya Ganz-
horn, Geschäftsführer Simon Mauterer und ehema-
liger Geschäftsführer Patrick Strauß
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Die Gemeindeverwaltung Steinmauern lädt hiermit die Jagd-
genossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Steinmauern zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung
am Dienstag, 14.02.2023, um 18.00 Uhr
in den Bürgersaal des Rathauses Steinmauern, Hauptstraße 82, 
76479 Steinmauern ein.

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nicht öffentlich.

Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle Eigen- 
tümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Steinmauern gele-
genen Grundstücke. Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
die Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden 
darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
3.  Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdge-

nossen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. Beschluss über die eventuelle Zulassung von Nicht-Jagdgenossen
5.  Beschluss über die Übertragung der Verwaltung der Jagdge-

nossenschaft auf den Gemeinderat 
6.  Beratung und Beschlussfassung über die neue Satzung der 

Jagdgenossenschaft 
7. Bericht über die Kassen- und Rechnungsprüfung
8. Verschiedenes

Wir bitten, die Teilnahme an der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung telefonisch unter 07222/9275-15 oder per E-Mail an 
weidenbacher@steinmauern.de bis zum 10.02.2022 anzumelden.
Das Rathaus ist am Versammlungstag ab 17.00 Uhr geöffnet. 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Dienstag, 14.02.2023

Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden muss, 
wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der Ver-
sammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft muss 
sich durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen können.

Jeder Jagdgenosse erhält am Eingang eine Stimmkarte mit Anga-
be seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem aktuell 
aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Steinmauern. 
Sollten zwischenzeitlich Änderungen bei den Eigentumsverhält-
nissen eingetreten sein, sind diese durch Vorlage von Grund-
buchauszügen, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheinen 
zu belegen.

Die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als 
auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundflächen gemäß § 15 Abs. 5 JWMG. Stimmenthaltungen 
werden als Ablehnung gezählt. Miteigentümer oder Gesamtheits-
eigentümer können ihr Stimmrecht als Jagdgenossen nur einheit-
lich ausüben. Die nicht einheitlich abgegebenen Stimmen werden 
nicht gezählt. Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch 
einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben. 
Ein Vollmacht-Formular ist dieser Bekanntmachung beigefügt.

Der Entwurf der Neufassung der Satzung kann im Rathaus Stein-
mauern nach vorheriger Terminvereinbarung, Tel. 07222/92 75-15  
eingesehen werden.

Für die Jagdgenossenschaft Steinmauern

 
Toni Hoffarth
Bürgermeister
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Energietipp der Energieagentur  
Mittelbaden in Kooperation mit der  
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Kellerdecke: Eine Dämmung lohnt sich häufig
Ist die Decke eines unbeheizten 
Kellers nicht gedämmt, gibt das 
Erdgeschoss permanent Wärme 
über den Fußboden ab. Das ist 
noch bei vielen älteren Häusern der Fall und zeigt sich an erhöhten 
Heizkosten und Fußkälte im Erdgeschoss. Dabei ist die Dämmung 
der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten Energiesparmaßnah-
men, da die Materialkosten vergleichsweise niedrig ausfallen. Bei 
der Beauftragung eines Fachbetriebes erhöhen sich die Kosten 
entsprechend. Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, 
arbeitet am besten mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die 
von unten an die Decke geklebt oder gedübelt werden. Verlaufen 
an der Kellerdecke Installationen, werden mehrere Dämmplatten 
verwendet und schichtweise aufgebracht, sodass die Rohre in die 
Dämmung eingearbeitet werden können. Dabei wird vorausge-
setzt, dass die Kellerräume hoch genug sind und dass keine Fenster 
oder Türen dicht unterhalb der Decke anschließen. Unebene Kel-
lerdecken benötigen eine Unterkonstruktion, auf der das Material 
angebracht wird. Dabei sollten Fugen und Anschlüsse luftdicht 
verschlossen werden, damit sich die Dämmwirkung nicht verrin-
gert. Nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf der Wärme-
verlust der gedämmten Kellerdecke einen bestimmten Wert nicht 
überschreiten. Dazu sollten die Dämmplatten meist eine Dicke von  
10 bis 12 Zentimetern haben, abhängig von der Dämmwirkung 
des Materials. Wird noch besser gedämmt und die Dämmung von 
einem Fachbetrieb durchgeführt, können staatliche Zuschüsse 
beantragt werden.

Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden auch telefonisch unter 
07222/1 59 08 21 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
zu erreichen.

Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose  
telefonische individuelle Energieberatung an. 

Anmeldungen per Telefon unter E-Mail unter 
kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz 
und Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de.

Fahrbücherei am 30.01.2023

Der nächste Ausleihtermin 
der Fahrbücherei findet am 
Montag, 30. Januar 2023, 
von 14:30 - 17:30 Uhr 
statt. Jeder kann wieder 
in der mobilen Bibliothek 
Bücher und andere Medien 
ausleihen. Buchabgabe und 
Ausleihe erfolgen unter den 
bisherigen Hygienebedingungen. Das Tragen von FFP2-Schutz-
masken (für Kinder ab 6 Jahren sind medizinische Masken 
ausreichend) und das Desinfizieren der Hände vor Betreten des 
Bücherbusses sind Pflicht. Aufgrund der engen Platzverhältnisse 
kann weiterhin nur eine Familie bzw. eine erwachsene Person den 
Bücherbus gleichzeitig betreten. Die Besucher werden deshalb um 
Rücksicht gebeten, sich möglichst kurz im Bücherbus aufzuhalten 
und zügig ihre Bücher und Medien auszuwählen, um die War-
tezeit der draußen wartenden Kunden möglichst kurz zu halten.
Der Bücherbus steht auf dem Parkplatz des Feuerwehrgerätehau-
ses (Karl-Späth-Straße 8, 76479 Steinmauern). Wir bitten darauf 
zu achten, dass die Einfahrt für die Feuerwehr freizuhalten ist.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
- Mikrozensus 2023

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Der Mikrozensus 2023 beginnt: 
Am 9. Januar startet bundesweit 
die größte jährliche Haushalteer-
hebung in Deutschland. Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg bittet hierfür alle ausgewählten Haushalte um ihre 
Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 
900 Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen 
befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Milli-
onen Haushalte im Südwesten.

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen 
(SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des 
Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung 
zur Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an The-
men. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Menschen 
leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben 
wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die Menschen be-
finden. Im vergangenen Jahr wurden die Haushalte zusätzlich zu 
ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch 
Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 
wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenpro-
gramm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige Infor-
mationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Men-
schen. Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen 
genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbst-
ständigen. Insbesondere auch in Zeiten stark steigender Preise, 
die wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach sich ziehen, 
ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württem-
berg abzubilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind die 
Grundlage für Informationen und Meldungen wie beispielsweise 
zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum 
Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württemberg.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäu-
de bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der 
Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort 
Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich 
bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für 
die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind 
die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Statistischen Landesamts nachzukommen, oder selbständig 
einen Papierbogen auszufüllen. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu 
aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der 
Mikrozensus-Homepage des Statistischen Verbundes unter 
https://mikrozensus.de abrufbar.
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a  07222/29666
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a  07222/17370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:   112
Allgemeiner Notfalldienst:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116 117

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 18.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt
Montag - Freitag 19.00 - 24.00 Uhr
Samstag, 8.00 - 24.00 Uhr 
Sonntag, Feiertag, 8.00 - 24.00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf 
folgender Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/. 

Zahnärztlicher Notfalldienst /
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761/120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfü-
gung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende 
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen. Bitte 
beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig än-
dern können.

28.01. Neue Apotheke Ottersdorf, Rastatt, Rutenstr. 8, 
 Tel. 07222/26936

29.01. Neue Apotheke Mitte, Iffezheim, Mittelweg 5, 
 Tel. 07229/2440

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222/ 401422, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222/7 75 40
Mo., Mi., Do., 9.00 - 17.00 Uhr, Di., 9.00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9.00 - 13.00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721/ 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222/3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761/3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221/9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225/68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf  07245/26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm   112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus  69070
Polizeinotruf  110
Polizeidirektion Rastatt   07222/761-0
Polizeiposten Bietigheim  07245/91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245/913966

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom  0800/3629477
Störungsstelle Wasser  0711/289646009

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas    07243/216100
Störungsstelle Erdgas  0180/2056229

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen    07243/180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

29.01. Olympia-Apotheke, Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B,
 Tel. 07245/34290

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.  

Alle Angaben ohne Gewähr!
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  Abfallentsorgung

Grüne Tonne Freitag, 27.01.2023
Gelbe Tonne Donnerstag, 02.02.2023
Graue Tonne Freitag, 03.02.2023
Braune Tonne Donnerstag, 09.02.2023
Altglas  Mittwoch, 22.02.2023

Öffnungszeiten des Reisigplatzes in Steinmauern
Montag - Freitag:  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 16.00 Uhr

Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.
Auf dem Platz sind die derzeit üblichen Verhaltensregeln 
(ausreichender Abstand) einzuhalten.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag  9.00 - 14.00 Uhr
Von November bis Februar von März bis Oktober
Mittwoch, 13.00 - 16.00 Uhr Mittwoch, 14.00 - 17.00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222/3 36 41 oder 07221/3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie

März - Oktober (Sommer) November - Februar (Winter)
Mo. – Do. 7.00 – 16.30 Uhr 7.15 – 16.15 Uhr
Fr. 7.00 – 15.15 Uhr 7.15 – 14.30 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr 9.00 – 12.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter: 07222/381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott
Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr 

  
Herzlichen Glückwunsch

Wir gratulieren

am 27.01.2023 zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Hartter, Flößerstraße 14

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

Sudoku - sehr leicht

Besuchen Sie uns auch online: 
www.steinmauern.de

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, Fax 07245 / 92 70 50 
E-Mail: steinmauern@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 1.1.2023; Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 820 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Gesetzgebungsverfahren  
beim Einbürgerungsrecht steht erst 
am Anfang - bis zur Verabschiedung 
keine Änderungen in der Praxis

Die Bundesregierung beabsichtigt eine Änderung des Einbürge-
rungsrechts. Das hierfür initiierte Gesetzgebungsverfahren steht 
allerdings erst am Anfang. Aufgrund zahlreicher Anfragen weist 
das Amt für Migration und Integration im Landratsamt Rastatt 
darauf hin, dass in den Medien veröffentlichte Berichte zu den 
inhaltlichen Änderungen keine Auswirkung auf die derzeitige 
Rechtslage haben. Es wird lediglich über die möglichen Absichten 
der Bundesregierung berichtet. Demnach soll das Einbürgerungs-
recht, insbesondere zur Aufgabe der bisherigen Staatsangehörig-
keit, vereinfacht werden. 
Die Landkreisverwaltung bittet darum, von telefonischen und 
schriftlichen Kontakten abzusehen, die darauf zielen, eingebürgert 
zu werden, ohne die bisherige Staatsangehörigkeit aufzugeben. 
Antragstellungen zur Einbürgerung nach neuem Recht können 
erst erfolgen, wenn das Gesetz vom Bundestag verabschiedet 
wurde und die Änderungen in Kraft getreten sind.
Bis dahin gelten weiter die Regelungen, nach denen die bisherige 
Staatsangehörigkeit nur behalten werden kann, wenn der An-
tragsteller die Staatsangehörigkeit eines EU-Staates besitzt oder 
sein Heimatstaat keine Entlassung aus der Staatsangehörigkeit 
ausspricht. Auch anerkannte Asylberechtigte und Flüchtlinge 
können die alte Staatsangehörigkeit meist behalten.

Vollsperrung der B36  
zwischen dem Knotenpunkt B3/B36  
und der Einmündung in die K3717

An der B36 werden Sprungwände gezogen. Betroffen ist der Ab-
schnitt zwischen dem Knotenpunkt B3/B36 und der Einmündung 
in die K3717 bei Ötigheim. Diese Strecke wird von Mittwoch,  
25. Januar, bis voraussichtlich Mittwoch, 1. Februar, in beide 
Fahrtrichtungen voll gesperrt. Eine Umleitung wird eingerichtet.

Vorsorgemaßnahmen vor der Geflügelpest

Seit dem Winter 2021/2022 erleben insbesondere die nördlichen 
Bundesländer in Deutschland eine Geflügelpest-Epidemie von bis 
dahin nie gekanntem Ausmaß. Der Erreger der Geflügelpest, auch 
Vogelgrippe genannt, hat sich inzwischen in den Wildvogelpopu-
lationen etabliert, sodass das Seuchengeschehen auch weiterhin 
anhält. Besonders betroffen vom derzeitigen Seuchengeschehen 
in den Wildvogelpopulationen sind Graugänse und Schwäne. 
Nach Risikoeinschätzung des Bundesforschungsinstituts für 
Tiergesundheit (Friedrich-Löffler-Institut, FLI) besteht ein hohes 
Eintragsrisiko in Geflügelhaltungen. Das Virus der Geflügelpest 
kann dabei auf verschiedene Wege in einen Hausgeflügelbestand 
gelangen. Direkte Kontakte mit infizierten Vögeln sind hierbei das 
größte Risiko. Aber auch indirekte Kontakte des Hausgeflügels 
mit dem Erreger aus der Wildvogelpopulation bergen ein hohes 
Risiko. Typisch für derartige indirekten Kontakte sind Einschlep-
pungen durch Anhaftungen des Erregers an Arbeitsgeräten, 
Kleidung und Schuhen, nach vorausgegangenen Kontakten mit 
infizierten Vögeln. Diese Viruseinträge lassen sich durch die Ein-
haltung von konsequenten Hygienemaßnahmen, sogenannten 
Biosicherheitsmaßnahmen, deutlich minimieren. Dazu gehören 
das Händewaschen, die gründliche Reinigung und Desinfektion 
von Schuhen vor und nach dem Betreten eines Geflügelbestandes 

sowie eine konsequente Trennung von Stall- und Straßenklei-
dung. Außerdem ist ein Austausch von Tieren mit unbekanntem 
Gesundheitsstatus und Gerätschaften mit anderen Geflügel-
haltern zu vermeiden. Auch sollten Schadnager im Bereich der 
Geflügelhaltung konsequent bekämpft werden. 
Eine weitere wichtige Maßnahme zur Verhinderung der Seuchen-
ausbreitung liegt in der frühzeitigen Erkennung einer Infektion. 
Sollte es plötzlich zu vermehrten Erkrankungs- oder Todesfällen im 
Bestand kommen, ist es enorm wichtig, die Erkrankungsursache 
schnellstmöglich zu ermitteln. Bei erhöhten Todesfällen muss eine 
tierärztliche Untersuchung und Probennahme veranlasst werden 
und das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
in Rastatt ist zu informieren. 
Zur landeseinheitlichen Umsetzung der erwähnten Biosicherheits-
maßnahmen hat das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) eine Allgemeinverfügung erlassen. 
Diese richtet sich an alle Betriebe, auch Hobbyhaltungen, die bis 
zu 1.000 Tiere (Hühner, Truthühner, Perlhühner, Fasane, Laufvö-
gel, Wachteln, Enten und Gänse) halten. Für Betriebe, die mehr 
als 1.000 Tiere halten, sind die erforderlichen Maßnahmen bereits 
dauerhaft in der Geflügelpestverordnung geregelt. 
Das Veterinäramt des Landratsamtes Rastatt weist in diesem 
Zusammenhang auch darauf hin, dass Geflügelhalter bereits ab 
einem Tier ihre Geflügelhaltung beim Amt anzeigen müssen. 
Die entsprechenden Anzeigevordrucke können auf der Internet-
seite des Landratsamtes Rastatt heruntergeladen werden.
Die Allgemeinverfügung des Landes ist auf der Homepage des 
Landreises Rastatt unter www.landkreis-rastatt.de verfügbar. 

Realschule Durmersheim

Einladung zum Tag der offenen Tür
Liebe Viertklässlerin, lieber Viertklässler,
hiermit laden wir dich und deine Eltern recht herzlich ein zum 
Tag der offenen Tür der Realschule Durmersheim am Samstag,  
4. Februar von 10:00 - 13:00 Uhr.
Unsere Schülerinnen und Schüler haben alles vorbereitet, damit 
du dich gemeinsam mit deinen Eltern an der Realschule umschau-
en kannst. Daneben gibt es Mitmachaktionen und die einzelnen 
Unterrichtsfächer stellen sich in verschiedenen Räumen vor. 
Für deine Eltern ist vielleicht interessant, dass die Schulleitung an 
diesem Tag über das Konzept der Realschule informiert. Wie im 
Schulalltag auch, stehen an diesem Tag Lehrerinnen und Lehrer, 
aber auch Schülerinnen und Schüler mit Rat und Tat zur Seite, 
führen durch das Schulhaus und geben dir und deinen Eltern 
Informationen rund um unsere Schule! Auch für ein gemütliches 
Beisammensein mit Bewirtung in unserem Schülercafé ist natür-
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lich gesorgt. Du siehst, wir haben alles vorbereitet - Jetzt musst du 
gemeinsam mit deinen Eltern nur noch zu uns kommen und dich 
dann in Ruhe umschauen!
Wir freuen uns, dich und deine Eltern am Tag der offenen Tür an 
der Realschule Durmersheim begrüßen zu dürfen!

Digital ist besser!
In Zusammenarbeit mit der Firma CanCom ging es in den vergan-
genen Jahren an unserer Schule mächtig voran. Die Spezialisten 
für digitale Schule implementierten für unsere SchülerInnen ein 
gut geschnürtes Paket aus 120 iPads, entsprechender Software 
und passender Infrastruktur. Im engen Austausch mit der Schul-
leitung und unseren IT-Fachleuten entstand so ein wichtiger 
Baustein für digitalen Unterricht. Denn jetzt ist es jeder Klasse je-
derzeit möglich mit Lernapps und Informationen auf Knopfdruck 
aus dem Vollen zu schöpfen. Das kann sich sehen lassen! 
Und zwar in einem eigens gedrehten Film, der die Zusammenar-
beit zwischen CanCom und der Realschule Durmersheim sowie 
deren Nutzen dokumentiert. Premiere ist jetzt! Auf der Startseite 
unserer Schulhomepage:realschule-durmersheim.de.

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

Die nächsten Termine 
So., 12.02.23 Bewirtungsstand 
  beim „Narrensprung der Mühlenjockel“ 
Sa., 11.03.23  Begrüßung des Festjahres mit einem „Glühwein-

hock“ auf der Anlage des ÖTC (ab 17 Uhr)
März/April Arbeitsdienste Clubanlage 
  (jeweils samstags bis Saisonbeginn)
Sa., 22.04.23 Offizieller Saisonbeginn mit Tennis- 
  und Bouleturnier
Sa., 29.04.23 Festakt mit Ehrungen „50 Jahre ÖTC“, 
  Geschwister-Scholl-Haus, ab 17.30 Uhr 

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien
 

Endlich steht die Reise fest, zumindest das Datum der Reise.  
Das Programm wird noch ausgearbeitet. Wer Interesse an unserer 
Reise hat, sollte sich den Zeitraum vom 25. - 30. September frei-
halten. 

Wohnen werden wir im Exerzitien- und Gästehaus des Klosters 
St. Ottilien, ca. 12 km nordöstlich des Ammersees und im Prinzip 
die Nachbarregion unserer letztjährigen Reise in den „Pfaffen-
winkel“. Die Wallfahrt zur Klosterkapelle der Heiligen Ottilia ist 
bereits seit 1365 sicher nachgewiesen.
Zurzeit sind wir noch bei der Ausarbeitung eines interessanten 
Programms. Sobald nähere Informationen vorliegen, werden wir 
weiter darüber berichten. Grundsätzliches Interesse kann jedoch 
jetzt schon bekundet werden beim Bildungswerk, Petra und Gun-
ther Eisele, Tel. 6562 oder eisele.oetigheim@web.de.

Veranstaltungen in 2023
Folgende Veranstaltungen sind im nächsten Jahr 
bisher im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim fest geplant:
-  Geistliche Besinnung in der Fastenzeit mit Frau Nientiedt:
 Dienstags, 07.03., 14.03., 21.03. und 28.03., jeweils 19:00 Uhr
-  Vortrag über Märchen mit Dorothea Urban,
 Donnerstag, 23.03., 19:00 Uhr
-  Kräuterwanderung mit anschl. Verkostung mit Frau Anja Schué,
 Samstag, 22.04.
-  Pilger- und Bildungsreise nach St. Ottilien (beim Ammersee)
 Montag, 25.09. - Samstag, 30.09.
-  Tagesseminar zur christlichen Familienaufstellung 
 mit Frau Petra Bouren, Samstag, 11.11. (Änderung!)
- Naturkosmetik selbst gemacht mit Frau Anja Schué,
 Samstag, 18.11.

Termine
Mo., 30.01., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Di., 31.01., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 01.02., 10:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Eltern/Kind-Treff

Vorschau
Mo., 06.02., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Mo., 25. - Sa., 30.09. - Pilger- und Bildungsreise 2023

Grüne Ortsverband Südhardt

Grünen OV Südhardt diskutierte am 19.01. mit Klaus Eckert und 
Hartmut Oesten zum Thema Windkraft und Sonnenenergie 
Bei der Mitgliederversammlung des Grünen OV Südhardt am  
19. Januar in der Germania-Klause in Würmersheim sprachen 
Klaus Eckert, Bürgermeister von Durmersheim, und Hartmut 
Oesten, Vorstandssprecher der BürgerEnergie Durmersheim e. G. 
über das Projekt einer Solaranlage auf dem Stürmlinger See bei 
Durmersheim. Der Grünen OV befürwortet das Projekt grund-
sätzlich, äußerte aber Bedenken wegen der noch nicht erforschten 
Auswirkungen auf die Tier- und Pflanzenwelt im Stürmlinger See. 
Bürgermeister Klaus Eckert stellte weiterhin die konkreten Pla-
nungen der Gemeinde Durmersheim im Bereich der Erneuerbaren  
Energien vor: So wird es im Hardtwald nach einstimmigem Be-
schluss des Gemeinderates sieben Windkraftanlagen geben. 
Für die Standorte der Windräder wird der Wald umgebaut, 
bei der Neuaufforstung kommen vor dem Hintergrund des 
Klimawandels verstärkt hitzeresistente Bäume als Ersatz. Eine 
weitere Variante wäre das Konzept von Totholz, dabei wird 
der Wald sich selbst überlassen. Der Grünen OV fordert da-
gegen von der Gemeinde, einen naturrechtlichen Ausgleich 
für die verlorenen Waldflächen zu schaffen, z. B. indem man 
die Federbachgewässer durchlässig macht. Die Anfrage des 
Grünen OV, ob es seitens der Gemeinde einen Aktionsplan 
für die sich häufenden Hitzesommer gibt, wurde verneint.  
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Der Grünen OV mahnte die Erstellung eines solchen Hitzeplans 
vor dem Sommer 2023 an.
Was Bietigheim betrifft, hat der Grünen OV ebenso wie die Bevöl-
kerung größtes Interesse an Informationen zur weiteren Planung 
und Entwicklung erneuerbarer Energien durch die Gemeinde. 
Aktuell sind dem Grünen OV weder geplante Projekte im Bereich 
Solarenergie noch im Bereich Windkraft bekannt. Angesichts 
der konkreten Planungen in Durmersheim, das sich laut Bürger-
meister Eckert zur „Leuchtturm-Gemeinde“ bei erneuerbaren 
Energien entwickeln will, fordern wir die Gemeinde Bietigheim 
auf, ebenfalls im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung ihre 
weitere Planung der Bevölkerung vorzustellen.
Die nächste Mitgliederversammlung des Grünen OV Südhardt 
findet am 22. März 2023, um 19.30 Uhr in Bietigheim im Restau-
rant im Saba statt. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner - bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, dienstags 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pfarrer Erich Penka - oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer - 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr 
Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag; 24.01.2023 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am 26.01.2023 findet keine Sprechstunde statt!

Gottesdienstordnung 26. Januar 2023 - 5. Februar 2023
Donnerstag, 26.01.2023: Hl. Timotheus und hl. Titus
09.00 St Hl. Messe (Pfr. Penka)
Freitag, 27.01.2023: Hl. Angela Merici
07.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
18.30 Bie Hl. Messe (Pfr. Dörner)
18.30 Ö Hl. Messe (Pfr. Penka)
Samstag, 28.01.2023: Hl. Thomas von Aquin
18.00 Ö Vorabendmesse (Pfr. Penka)
18.00 E-I Vorabendmesse (Pfr. Dörner)
Sonntag, 29.01.2023: 4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Bie Eucharistiefeier (Pfr. Dörner)
10.30 St Eucharistiefeier (Pfr. Penka)
   Hl. Messe für Fritz Deuchler, Hildegard und Otto 

Deuchler und alle verst. Angehörigen; Magdalena 
und Adolf Kühn und alle verst. Angehörigen; Emma 
und Bernhard Götz und alle verst. Angehörigen; 
Johanna und Franz Dobczynski und alle verst. Ange-
hörigen, Else Bollweber.

18.00 E-I Taizégebet (Fr. Herrmann)
Montag, 30.01.2023
  Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 31.01.2023: Hl. Johannes Bosco
08.00 St Schülerwortgottesdienst (Pfr. Penka)
18.30 E-I Hl. Messe (Pfr. Dörner) 

Mittwoch, 01.02.2023
07.30 Bie Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
08.00 Ö Schülerwortgottesdienst (Pfr. Penka)
Donnerstag, 02.02.2023: Darstellung des Herrn (Lichtmess)
09.00 St Hl. Messe (Pfr. Penka)
16.00 Ö Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Curatio 
  (Diakon Reis)
18.30 E-I  Hochamt zu Lichtmess - Kerzensegnung und Blasius-

segen (Pfr. Dörner) - anschl. Beichtgelegenheit
Freitag, 03.02.2023: Hl. Ansgar und hl. Blasius - 
Herz-Jesu-Freitag
07.30 E-I Schülerwortgottesdienst (Fr. Geyer)
18.00 E-I Friedensgebet
18.15 Ö Hochamt zu Lichtmess - 
  Kerzensegnung und Blasiussegen (Pfr. Penka)
18.30 Bie  Hochamt zu Lichtmess - Kerzensegnung und Blasius-

segen (Pfr. Dörner) - anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 04.02.2023: Hl. Rabanus Maurus
18.00 Bie Vorabendmesse (Pfr. Dörner)
18.00 St  Hochamt zu Lichtmess - Kerzensegnung und Blasius-

segen (Pfr. Penka)
    Jahresgedächtnisse: Ida Werle geb. Fettig, Martha 

Bollweber geb. Bollweber, Albert Deck, Ernst Schnepf, 
Vera Nold geb. Bollweber, Wilhelm Ernstberger, Maria 
Fraß geb. Malthaner, Elfiede Schadi geb. Grösser

Sonntag, 05.02.2023: 5. Sonntag im Jahreskreis
10.30 E-I  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
  Erstkommunionkinder (Pfr. Dörner)
10.30 Ö Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Pfr. Penka)
11.45 Ö Taufe (Pfr. Penka)

Eine Gruppe der Sternsinger nach dem Dankgottesdienst 
am 14.01.2023.

Taizégebet Elchesheim-Illingen
Zum Taizégebet laden wir am Sonntag, 29. Januar 2023, um 
18.00 Uhr alle ganz herzlich ein, die in dieser halben Stunde mit 
anderen singen, beten, in die Stille, zu sich selber und zu Gott 
finden wollen. Ein kurzer Text aus der Bibel ist Grundlage dieses 
Gebetes, welches mit mehrstimmigen Taizé-Gesängen umrahmt 
wird. Meditatives Singen macht bereit auf Gott zu hören. Alle 
können im gemeinsamen Gebet in solche Gesänge einstimmen 
und in die Stille finden. In den Fürbitten und dem gemeinsamen 
Vaterunser sind wir als Christen miteinander verbunden.
Irmgard Herrmann mit Team

Friedensgebet am Freitag, 3. Februar 2023, 18 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen - 
herzliche Einladung 
(bitte beachten: während der Winterzeit 18 Uhr)
Inneren Frieden zu finden (als Voraussetzung für den äußeren) 
- damit tun wir uns schwer. Aus dem, was und wer uns umgibt, 
aber auch aus unserem Inneren heraus, spüren wir oft einen ho-
hen Erwartungsdruck und haben das Gefühl nicht zu genügen. 
Es gibt aber noch eine andere Warte:
Von Gott aus gesehen ist unser Suchen nach Gott 
vielleicht die Weise wie er uns auf der Spur bleibt 
und unser Hunger nach ihm das Mittel 
mit dem er unser Leben nährt ist unser irrendes Pilgern 
das Zelt in dem Gott zu Gast ist und unser Warten auf ihn 
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sein geduldiges Anklopfen ist unsere Sehnsucht nach Gott 
die Flamme seiner Gegenwart und unser Zweifel der Raum 
in dem Gott an uns glaubt (Andreas Knapp)
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Herzliche Einladung zum Austausch über Glaubensgrundfragen
dienstags alle 14 Tage um 19:30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum, 
E-Illingen, Rheinstr. 15

Termine
07. und 21.02.2023
07. und 21.03.2023
04. und 18.04.2023
02. und 16.05.2023
06. und 20.06.2023

Überkonfessionell, keine Ab- oder Anmeldung nötig, 
Gemeinschaft genießen, Fragen stellen, sich ermutigen lassen, 
Glauben und Leben teilen.
Wir freuen uns auf euch!
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Kindersegnung 2023
Schon seit vielen Jahren findet in Steinmauern im Januar die Kin-
dersegnung statt. Schön, dass diese Tradition auch nach der Co-
ronapause in Form eines Familiengottesdienstes wieder gefeiert  
werden konnte. Vielen Dank den Aktiven, die für die Vorbe-
reitung und Durchführung zuständig waren. Wie immer sorgte 
unser Chörle für eine tolle musikalische Untermalung. Passend 
zum Thema wurden die ausgesuchten Mitmach-Lieder von Groß 
und Klein gut angenommen.

Bei der Kindersegnung

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 29. Januar, 
um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt. 

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, Rastatt, Tel. 21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de

Das Pfarrbüro ist wie folgt besetzt:
Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
(Jesaja 60,2b)

Sudoku Lösung - sehr leicht

Tipps Ihrer Polizei - Einbruchschutz

Einbruchschutz - Tipps Ihrer Polizei
01.   Halten Sie die Hauseingangstür 
  auch tagsüber geschlossen. 

Öffnen Sie auf Klingeln nicht bedenkenlos und zeigen Sie 
gegenüber Fremden ein gesundes Misstrauen. Nutzen Sie 
den Spion und den Sperrbügel (Türspaltsperre).

02.  Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch 
bei kurzer Abwesenheit. Vorsicht! Gekippte Fenster sind offene 
Fenster. Schließen Sie Wohnungseingangstür immer zweifach ab.

03.  Wechseln Sie umgehend den Schließzylinder aus, wenn Sie 
Ihren Schlüssel verloren haben.

04.  Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel niemals 
draußen, denn Einbrecher kennen jedes Versteck.

05.  Ihre Wohnung sollte einen bewohnten Eindruck vermitteln, 
auch wenn Sie länger abwesend sind. Rollläden sollten nur zur 
Nachtzeit geschlossen sein. Lassen Sie bei längerer Abwesenheit 
den Briefkasten leeren und die Rollläden tagsüber hochziehen.

06.  Lassen Sie bei einer Tür mit Glasfüllung den Schlüssel nicht 
innen stecken.

07.  Organisieren Sie eine aktive Nachbarschaftshilfe: Sprechen 
Sie mit den Bewohnern Ihres Hauses und in den Nachbar-
häusern über Sicherheit.

08.  Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie anzuru-
fen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen.

09.  Halten Sie im Mehrfamilienhaus den Hauseingang auch 
tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor 
Sie den Türöffner betätigen.

10.  Versuchen Sie niemals Einbrecher festzuhalten. Prägen Sie 
sich lieber Aussehen oder Fahrzeug und Kennzeichen ein und 
verständigen Sie dann sofort die Polizei (110).

Auf Wunsch führen wir auch kostenlose Beratungen zum Ein-
bruchschutz bei Ihnen zu Hause durch.
Für Anfragen stehen wir gerne unter folgender Rufnummer zur 
Verfügung
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
Sicherungstechnische Beratung
Am Flugplatz 2, 77656 Offenburg, Tel. 0781/21-4515 
oder -1041; oder Engelstr. 31, 76437 Rastatt, 
Tel. 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Tipp der Polizei: Radfahren im Winter?

Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbiegen.  
Abstand halten, möglichst wenig lenken. Sanft bremsen, am bes-
ten mit dem Hinterrad. Reduzierter Reifendruck erhöht die Haf-
tung. Sattel runter, damit beide Füße den Boden gut erreichen. 
Reflektierende oder helle Kleidung und Helm tragen!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert

Hilfe bei ihrer Steuererklärung 
erhalten Ruheständler durch die 
kostenlose Bescheinigung „In-
formation über die Meldung an 
die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrecht-
lich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung 
automatisch für das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung übermittelt 
hat. Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“ in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt 
sie auch für 2022 wieder automatisch von der DRV zugesandt. 
Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung 
anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in 
die Steuererklärung eingetragen werden. Wer jedoch zur Abgabe  
einer Steuererklärung verpflichtet ist, muss nur dann selbst 
Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht oder nicht 
zutreffend übermittelt wurden. 

Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreis- 
pauschale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um eine 
Rentenleistung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht in der 
Bescheinigung enthalten, wenngleich die Zahlung der Finanzver-
waltung mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche Bescheinigung über 
die Zahlung der Energiepreispauschale erteilen die Rentenversi-
cherungsträger daher nicht. Weitere Informationen enthält die 
Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuer-
recht“. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721/825-2 
38 88 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Marianne Rosenburg • Morgenstr. 7 • 76474 Au am Rhein
Tel. 07245/21 53 • Fax 109853 • Handy 0178/4 48 90 91

natur-trend-produkte.com • natur-trend-produkte@web.de

Marianne ś Bio-Lädle
Ab sofort starten wir mit super Angeboten 

bis Samstag, 4. Februar 2023
Bioland-Kartoffeln alle Sorten 
    von der Dachswanger Mühle    kg  1,49 €
Faschingsmasken und Berliner 
    von der Demeter Fasanenbäckerei    St.  1,60 €

      re 

Stallhilfe gesucht
Wir suchen für unseren Pfer-
destall in Ötigheim eine tier-
liebe und erfahrene Stallhilfe.
2 mal wöchentlich nach Ab-
sprache. Weitere Informatio-
nen telefonisch.
Telefon 0157/75 06 77 49

Den Jahresplan 
fi nden Sie unter:
duerrschnabel.com

ANZEIGEN-SONDERTHEMENPLAN
Februar 2023
· Kalenderwoche 5
 (30.01. - 03.02.2023)

 „Auto und Zweirad“
· Kalenderwoche 6
 (06.02. - 10.02.2023)

 „Verliebt, Verlobt, Verheiratet”
· Kalenderwoche 8

 (20.02. - 24.02.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung”
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, renovieren

Effi zient und 
zielgruppengerichtetwerben auf unseren Sonderseiten!

Polizei

Feuerwehr 
und 
Rettungsdienst112 110

Kleinanzeigen



Im Trauerfall sind wir Ihr 
vertrauensvoller Partner. 

Soforthilfe erhalten Sie 
unter 07222 15 11 58.

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, 

Baden-Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl 

Hub Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Seniorenzen-

trum, Kuppenheim · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg · 

Kurzzeitpflege Forbach

Unsere Pflegeangebote

Lust auf Veränderung oder Neustart?
Für unsere langjährige Mitarbeiterin, die nun ihre wohlverdiente 
Rente genießen möchte, suchen wir eine Nachfolge in Teilzeit 
(ca. 20-30 Stunden pro Woche).

Deine Aufgaben:
•  Bearbeitung laufender Geschäftsvorfälle 
•  Rechnungserstellung und Mahnwesen
•  Zahlungsverkehr
•  Personalverwaltung

Dein Profil:
•  kaufmännische Ausbildung
•  Erfahrungen in der Buchhaltung sind von Vorteil 
•  Teamfähigkeit 
•  Eigenverantwortung

Wir bieten Dir:

•  eine unbefristete Arbeitsstelle
•  abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Aufgaben 
•  motivierte Kollegen in einem tollen Team
•  gute Einarbeitung
•  flexible Arbeitszeiten
•  flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege
•  Job-Rad und betriebliche Krankenzusatzversicherung

Es erwarten Dich ein angenehmes Arbeitsklima in einem   
sympathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingun-
gen in einem zukunftsorientierten, klimaneutralen Unterneh-
men.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine     
Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

BÜROKAUFMENSCH 
(m/w/d)
 Bereich Buchhaltung / Personalwesen

Als mittelständische Druckerei, die neben Mitteilungsblättern  
Drucksachen aller Art herstellt, suchen wir einen

Wir sind klimaneutral
und umweltzertifiziert.

Das klimaneutrale Medienhaus

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Wir suchen

DICH!

Stellenanzeigen



In unserem KINDERhaus SchneiderGARTEN
• bilden jeweils zwei Gruppen eine Einheit als Tandem 
•  werden die Krippenkinder in festen Stammgruppen betreut
•  entdecken die Kinder Feld, Wald, Wiesen und Tiere, sind kleine Gärtner 
 im eigenen Kitagarten und lernen, die Umwelt aktiv zu schützen
•  bieten wir den Kindern Zeit und Raum, ihren Bewegungsdrang auszuleben
•  haben wir Freude daran, miteinander zu sprechen und den Alltag viel-  
 seitig sprachlich zu begleiten

Im Jahr 2023 startet die erste kommunale Kindertageseinrichtung KINDER-
haus SchneiderGARTEN der Gemeinde Bietigheim. 
Das KINDERhaus SchneiderGARTEN bietet Platz für 135 Kinder in 4 Grup-
pen für Kinder im Alter von 1 Jahr bis 3 Jahren und in 4 Gruppen für Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt mit verlängerter Öffnungszeit und 
Ganztagsbetreuung. Dafür suchen wir zum 01.04.2023 eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) - unbefristet
•  für den Gruppendienst

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung an die Gemeinde Bietigheim, Malscher Straße 22, 76467 Bietigheim 
oder per E-Mail an bewerbungen@bietigheim.de. Nähere Auskünfte erhalten
Sie bei Frau Andrea Federle-Walter (Leitung KINDERhaus SchneiderGAR-
TEN) unter 07245/808-17 oder per E-Mail an andrea.federle-walter@bietig-
heim.de sowie bei Frau Tabea Neff (Geschäftsführung) unter 07245/808-22 
oder per E-Mail an tabea.neff@bietigheim.de.   

heim.de.

Deine Aufgaben:
•   Verkauf von Anzeigenwerbung in unseren Print- und Onlinemedien
•  Übernahme eines eigenen Verkaufsgebietes
•  Bestandskundenpflege im Innen- und Außendienst
•  Neukundenakquise im Innen- und Außendienst
•  Cross-Selling unserer Printprodukte
•  Datenpflege 

Dein Profil:
•  Erfahrung im Vertrieb
•  Verhandlungsgeschick und Überzeugungskraft bei Verkaufs-
    gesprächen
•  Teamfähigkeit, Kreativität und Eigenverantwortung
•  Kenntnis der Medienbranche von Vorteil

Wir bieten Dir:
•  eine unbefristete Arbeitsstelle
•  abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Aufgaben 
•  motivierte Kollegen in einem tollen Team 
•  flexible Arbeitszeiten 
•  flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege 
•  Job-Rad und betriebliche Krankenzusatzversicherung
Es erwarten Dich ein angenehmes Arbeitsklima in einem   
sympathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen 
in einem zukunftsorientierten, klimaneutralen Unternehmen.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine     
Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

MEDIENBERATER 
(m/w/d)  in Teil- oder Vollzeit

Das klimaneutrale Medienhaus

Wir suchen

DICH!

Hast du Lust, dein Geld mit Bewegung 
an der frischen Luft zu verdienen? 
Dann haben wir genau das Richtige für dich!

Wir bieten dir:

    eine regelmäßige Verdienstmöglichkeit –
    schon ab 2 Stunden Arbeitszeit/Woche

    selbstständige Arbeitsweise

    persönliche Betreuung bei deinen Fragen

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Das Team unserer Austräger-Betreuung 
freut sich auf deinen Anruf!
Telefon 07245 9270-0

Schulstraße 12 
76477 Elchesheim-Illingen 

Telefon 07245 9270-0  
abo@duerrschnabel.com
www.duerrschnabel.com

AUSTRÄGER*INNEN GESUCHT!

-unbekannt

Sie suchen einen neuen Job?

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!



RUND UM HAUS UND WOHNUNG
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

Ihr Bauträger aus der Region
Wir können was wir tun.

Dreherstr. 4 · 76437 Rastatt
www.dauenhauer-wohnbau.de

Sie suchen eine passende Immobilie!

Wir können sie liefern!

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Sie haben die Entscheidung für ein eigenes Dach über dem 
Kopf getroffen und möchten bauen. Jetzt stehen viele Fragen 
zur Beantwortung an: Wo finde ich mein Grundstück? Wen 
beauftrage ich mit der Planung? Welche Handwerksbetrie-
be kommen in Frage? Wem vertraue ich die Bauaufsicht an? 
Die perfekte Gesamtlösung für Sie ist eine Wohnbaufirma als 
kompletter Dienstleister. Sätze wie „Das hätten wir anders/
besser machen sollen“ oder „Das passiert uns nicht noch ein-
mal“ hört man von enttäuschten Bauherren nicht selten. Ein 
Wohnbauunternehmen serviert Ihnen die besten Lösungen 
als Komplettpaket. All die Abläufe am Neubau wurden von ei-
nem Wohnbauunternehmen in vielen Jahren und unzähligen 
Projekten zur täglichen Routine und diese steht Ihnen jetzt 
zur Verfügung. Keine unerwünschten Überraschungen, keine 
Risiken. Ihr Wohnbauunternehmen hat ständig Angebote für 
Sie parat. Sie setzen sich in aller Ruhe mit Ihrer Familie zu-
sammen und suchen die für Sie passende Immobilie aus dem 
Angebot heraus; je nach Baustufe sogar mit der Möglichkeit, 
eigene Vorstellungen mit einbringen zu können und diese von 
den Profis Ihres Partners auf ihre Machbarkeit hin prüfen zu 
lassen. So realisiert man heutzutage Wohnträume! 

Quelle: Dauenhauer Wohnbau GmbH

Sie suchen die passende Immobilie!

Naturnahe Gärten · Natursteinarbeiten
Problemfällungen · Baumarbeiten · Gehölzschnitte

Quelle: Pexels



RUND UM HAUS UND WOHNUNG
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

Wir bauen für Sie - mit Ihnen!

Kleinstreparaturen sind uns genauso willkommen,
wie die Mithilfe des Bauherren bei allen Arbeiten.

Würmersheimer Straße 26 · 76474 Au am Rhein
Telefon 07245/923 982 0 · Telefax 07245/923 982 1 · Mobil 0152/33 97 11 20

info@fuetterer-dachdecker.de · www.fuetterer-dachdecker.de

Wohngesunde Materialien  
stehen hoch im Kurs

Die richtige Verlegeunterlage und Sockelleiste sind  
maßgeblich für einen perfekten Boden
(HLC) Unsere Gesundheit ist unser höchstes Gut. Das wird uns 
aktuell bewusster denn je. Eine neue Marktforschungsstudie 
belegt, dass den Menschen nicht nur gesundes Bauen und 
Wohnen wichtig ist, sondern viele auch bereit wären, dafür 
mehr Geld in die Hand zu nehmen. Ziel ist ein bestmögliches 
Wohnumfeld – schadstoffarm und wohngesund. So werden 
auch die Materialien, mit denen wir uns umgeben, sorgfältiger 
ausgewählt. Das gilt nicht nur für sichtbare Produkte wie Wand-
farben und Bodenbeläge, sondern auch für  „unsichtbare“ 
oder weniger beachtete Produkte wie Verlegeunterlagen und 
Sockelleisten. Ein Bodenbelag kann nämlich erst durch die 
richtige Verlegeunterlage die täglichen Herausforderungen 
des Lebens unbeschadet überstehen. Sie ist für Haltbarkeit, 
Langlebigkeit und Garantie eines jeden Bodensystems ent-
scheidend und damit das „unsichtbare“ Helferlein für einen 
effektiven Bodenschutz und spürbar mehr Wohnkomfort in 
den eigenen vier Wänden. Auch der Sockelleiste wird im ers-
ten Moment meist wenig Beachtung geschenkt. Dabei ist sie 
für das optische Gesamtbild ausschlaggebend. Eine 50 mm 
hohe, wasserfeste Sockelleiste ermöglicht z. B. eine stilvoll 
abgestimmte Verbindung von Wand und Boden. Mittels Di-
gitaldirektdruck kann ihre Dekoroberfläche sogar farblich ge-
nau an den Boden angepasst werden. Auch im Hinblick auf 
Gesundheit und Umweltschutz sind solche Produkte tonange-
bend: Bei Spezialisten tragen bereits mehr als 85 Prozent des 
Sortiments den Blauen Engel. Eine einfache und verlässliche 
Orientierung für gesundheitsbewusstes Wohnen.


